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AUSSCHREIBUNG 
zur 

1. TRAUNSEE-LANGSTRECKE 
 

Internationale Begegnung 
auf dem Traunsee zwischen Traunkirchen und Gmunden 

Ruderwettfahrt des Österr. Ruderverbandes 

Eine Veranstaltung der ÖO Langstrecken Ruder-Challenge 2019 
 

 
 
 

SONNTAG, 7. JULI 2019 
 

 
Meldeschluss: Mittwoch, 26. Juni 2019 – 18 Uhr 
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Allgemeine Bestimmungen 

1. Meldeschluss ist Mittwoch, der 26. Juni 2019 - 18 Uhr.              
Startverlosung: 28. Juni 2019 um 18 Uhr im Bootshaus des Gmundner Rudervereins 

2. Meldungen werden nur in elektronischer Form angenommen. Das Meldeformular ist auf der 
Webpage des Gmundner Rudervereins www.gmundner-ruderverein.at bzw. des Österr. 
Ruderverbandes www.rudern.at abrufbar. Die Meldungen müssen alle Angaben der 
vorgeschriebenen Formulare enthalten.   

mailto: traunseeregatta@gmx.at        

3. Telefon für Infos +43 676 88794264 (Christof Uhl) 

4. Der meldende Verein bestätigt, dass die gemeldeten Mitglieder mit der im Rahmen der 
Datenschutzbestimmungen erfolgenden Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten durch 
den Veranstalter und den ÖRV zum Zweck der Information der Öffentlichkeit über Teilnahme 
und Ergebnisse einverstanden sind; diese Zustimmung gilt auch für die Veröffentlichung von 
Fotos und Filmaufnahmen. 

5. Die Regattastrecke auf dem Traunsee zwischen Gmunden (GRV) und Traunkirchen ist nicht 
gerade, 12 km lang und auf stehendem Wasser, gekennzeichnet durch Start und Wendebojen 
sowie durch den Uferverlauf. Der Start erfolgt fliegend. Die Startnummern zählen vom Ufer aus.  
 Fliegender Start im Bereich GRV – Strandbad Gmunden 
 12 km Strecke mit Wende im Bereich Traunkirchen (Bojen) 
 Ziel im Bereich GRV – Strandbad Gmunden 

 
6. Bootsklassen: Rennboote (auch Renngigs) 4x, 4x+, C-Boote (Mindestbreite 78 cm an der 

breitesten Stelle am Rumpf) C4x+  
 

7. Altersklassen:  Juniorinnen, Junioren wenn sie die Bestimmungen des § 18 RWB erfüllen, 
Frauen, Männer, Masters (W/M A-I), Mixed Mannschaften 

 
8. Rennfolge: 

 Rennen 1: Renn-4x Männer, Masters-Männer 
 Rennen 2: Renn-4x Frauen, Masters-Frauen 
 Rennen 3: Renn-4x Mixed (Männer/Frauen, Masters-Männer/Masters-Frauen) 
 Rennen 4: Renn-4x+ Junioren männlich 
 Rennen 5: Renn-4x+ Junioren weiblich 
 Rennen 6: C-4x+ alle Klassen (offen mit Zeitbonussystem, siehe Punkt 16.) 

 
9. Meldegeld: € 20,00 pro Ruderer/in (€ 80,00 pro Boot). Nachmeldungen und Ummeldungen sind 

bis Freitag, 5. Juli 2019, um 17 Uhr möglich. Für Meldungen, die nach dem offiziellen 
Meldeschluss eintreffen, wird ein um 50 % höheres Meldegeld eingehoben. 
Die Meldegelder können auf das Konto des Gmundner Rudervereins BIC: VBOEATWWVOE,  
 IBAN: AT91 4480 0416 2509 0000 überwiesen oder bar am Regattatag vor dem Rennstart 
erlegt werden. 
Meldegelder für Renngemeinschaften sind vom meldenden Verein zu bezahlen. 
 

10. Zur Erläuterung des Ablaufes und Erklärung des Bahnverlaufes sowie etwaiger Hindernisse am 
See wird um 8:30 Uhr eine obligatorische Mannschaftsbesprechung abgehalten. 
 

11. Regattastart um 10 Uhr. Bei schlechter Witterung behält sich der Veranstalter aus Gründen der 
Sicherheit das Recht zur Änderung der Strecke bzw. den Abbruch der Veranstaltung vor. 

 
12. Österreichische Jugendruderer sind nur mit einer gültigen Juniorenlizenz startberechtigt. 
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13. Sämtliche Teilnehmer müssen schwimmkundig und in der Lage sein, das Boot lt. Anordnung 
zu manövrieren.  
Die Vereine und Ruderer müssen gegen Personen- und Sachschäden versichert sein. Durch 
den Veranstalter sind die Boote und die Fahrzeuge nicht versichert. 

 
14. Jeder Teilnehmer erhält einen Erinnerungspreis. Die zeitschnellsten Männer-, Frauen-, Mixed-

Mannschaften erhalten einen Sonderpreis. 
 

15. Alle Regattateilnehmer haben die Anti-Doping Bestimmungen der WADA sowie des 
österreichischen Anti-Doping-Gesetzes zu befolgen.  

 
16. Rennen werden nach den RWB des ÖRV ausgefahren. 

Für die Wertung der Rennen der C-Boote gibt es ein Zeitbonussystem: 
Basis ist ein Mannschaftsalter (ohne Stm.) von 120 Jahren. Pro zusätzliches Lebensjahr werden 
0,07 % der geruderten Zeit abgezogen. Teilnehmer unter 30 Jahren reduzieren das 
Durchschnittsalter nicht. 
Jede mitrudernde Frau reduziert die Zeit um weitere 2,5 %. 
 

17. Details: Der Start erfolgt entsprechend der Teilnehmerzahl gleichzeitig für alle Teilnehmer oder 
in Abteilungen. Eine Unterteilung wird mit der Startnummernvergabe mitgeteilt. Rennboote und 
C-Boote starten getrennt in der Reihenfolge Männer vor Mixed und Frauen. 
An den Wende- und Richtungsbojen wird die korrekte Passage jeweils durch einen Bojenrichter 
kontrolliert. Kann diese nicht registriert werden, erfolgt die Disqualifikation des Bootes. Nicht 
korrekte Passage (Auslassen, Boje nicht auf Backbord passiert) der Boje wird mit je 1 
Strafminute geahndet. 

18. Genehmigt durch die Technische Kommission des ÖRV am 4. Dezember 2018 bezüglich der 
Konformität zum Regelwerk des ÖRV und etwaiger Abweichungen davon. Der veranstaltende 
Verein haftet für die Einhaltung aller anderen (auch behördlichen) Regelungen. 

 

Gmundner Ruderverein 

30.11.2018 


